
ImtsblaR M AmbllcherIeitung.
,N ««. Dinstag am » V. März «8«3

Z, 39. »
Ausschließende Privilegien.

D a s Minister ium für Handel und V o l r s w i l l d
schast Hal nachstehende Privilegien vo langs l t :

Am !3 . Noven»der l8 l i2 .
l Das dem Ioh, ,^n Sm.'k, ' l l f o i l ' ^ ls l ! ,d ! i ' !g ,

wsrnach die mi l Kohlensäure g'satiigttn Flüssigkeite»
in lisssns konstruitlcn ^iskä'ien mittelst Hanlwa^eu
verführt weiden köno'.i, unterm 3teu Novcmde«
i 8 6 l erlheille ausschließende Priv i legium auf die
Denier des zwcile» IahreS.

Am l 4 . ^'ovcnlber »862.
2. Dag den Anl^n Cichleiltr und Andreas Mecd-

w a t t , Inginieurei l in der A. Glanz'fchen Fabrik in
O f e n , auf die El fmdnüa eii'.es qnßeis^nen Kanal
gitlerS unterm l3 , Nl-'vember l l , « l erlheillc, seither
an Ignaz Schlick, Oisen- und Mital lqicßelci ' Be-
sitzer i» O f e n , übergegangene ausschließende P r i v i .
legium auf die Dauer des zweiten Jahr,5.

Am »5, Nevrm^cr l8«2 ,
i l . Das dem Johann Haas auf die E'f indung

einer Vorrichtung, um Fenster und Thüren wasser
l",d Illsioicht zu'velschli.',)ei,. unterm 24. Oltc'l).'r
l852 er lh i l le aut'chl cßcnde Pr io i ieg^l ' l ! au> die
Bauer d.s i i l i te l i Jahre«.

-l Das dem I lN i . ! ^ Ocstcrreichcs auf die Eisin>
dn»g ciuer ^nffccdle»!! Maschine mit gläserner Trom-
mel linterm 6. >)il'veml>cr I 86 l ettheille auüschliesiendc
Privi leginin auf dir Oaner des zueilen Jahres.

5. Daä den» Alfred Le»z auf die Eisiüdung eines
eigenthümlichen Pnloers zur Vc rhü lu „g l,»d Bcsciti»
gnng des Kessclstein . AnsalzeZ bei D.,MftfIciluligeli
uncerln l 0 . November 1859 ertheilte auzschließrndc
Psivilegiuin ans die Dauer 0.3 vicuen I,,hrc5,

6. Das de» /ldcian Mül ler und Alexander i l l»
cauchcz auf die (5>fll>dung Erze, n »nuntlich Zinkerzs,
in i l t . l l l eines besoild.rö koüstruiltm Hochofens zu
v.rsch'uclzen, unterm 27. Oktober l8<>0 ertheilte
ausschließendc Pr iv i legium auf die Oaucr des dritten
Jahres.

7. Das dem Alois Edelmann auf die E>sin
dung in der Erzeugung l'on Teppichen aus Tuch»
enden unterm 6. November »853 erthei l t aus'schlii»
ßende Pl 'u i lcgium a^f die Dauer des zehnten Jahres.

8. Das dem .Kamill Reymund ^ielistavt auf
die Ei f lndung eines einfach konstruirten u»d wenig ̂
Raum llnehmenocn Krahnes unterm ^. D,ze!N'oel j
»85« .'lth.iltc ausschließende Pciv!l>'gmm auf die
Daue,- dcS sill'enten Jahres,

9. D a s dem Alfred Fau'^in Ialoureau auf die
Ersi'ibuüg eines eigenthümlichen Veifahreüs in dcl
Al i lei l i^uüg wass^r u,id lufldichler Röhteu für Gas-,
W.'.ssc> . und uineirdische Telegraphen > Dra l l ) ^ci
lung'» u»leim 8. N o ^ m b . r »^58 tcllicllte ausschlil'
ßenoe Pr iv i legium al l ! die D a u l tes fünften Jahres.

Kundmachung.
Hunter Elisabeth, gewöhnlich Bctti genannt,

Wurdc im Monate März l^l»2, aus dem Hause
ihrcr Olccrn in dcr Naye von London >n England
gelockt, entsM't und möglicher Wcisc von einer
vagirenden Truppe nach Oesterreich gebracht.

Auß?r d,m von der k. gropdritaiunschen Rê>
g^oruug auf die Auüforschllng uno Rückstellung
des cnlfül)r7l'" Klndeä ausgcsehlen Preise von
5ll Pfo. Sterling ery^'s derjenige, welcher eine
Auükunft dem I B, Taldot-^^.^äter der ^'on-
doner Gesellschaft für Schuh der weiblichen
Jugend, Nr. ^ ^ ^ x v - ll.-ou^ - «ll-^^loil,, ge.
den wi ro , welche zur Entdeckung deg Kindes
fühlt, eine weitere Belohnung von 5U Pfo.
Sterling.

Vom k. k. LandesprasidillM.
Laibach am <». März l«63.

E d i k t .
Von dem k. k. LandeS - alä Handelsge-

richte zu Laidach wird dem Ferdinand Mlal'er
unbekannten ?lufeltthalteö zur Wahrung seiner
Ncchte hiermit erinnert, daß I . Weidlich in
Laibach wider ihn auf Grund de6 von ihm
akzcptirten, am l2, März d. I . Eiligen Wech-
l''l6 <!<!<>. 28. Fcbruar d. I pet. schuldigen
Wechs,'ls.,,^,e pr. <:lj2 fl. ö'st. W. c 8 c
^nen Zahlungsauftrag <läo. 1wlli<.'l'lu> Nr. !3!>2

erwirkt hat, welcher dem Herrn Dr. ?lnton
Rudolph als dem Schuldner aufgestellten l^u-
rator »lisentiZ zugestellt worden ist.

Laibach am l4. März »663.

V d i k t
Das k. k. Landesgericht in Laibach hat

über Ansuchen der Vorstehung dr6 Franziökancr-
KonventeS in Castagnavizza bei Görz daä Ver-
fahren wegen Amortisirung der auf Katharina
Luchsse und auf dem Berge bei Görz zu lssende
Messen lautenden, angeblich in Veilust ge>a-
thenen 2"/ , krainisch-standischen 'Aerarial.-Obli'
gation Nr. W<>, llck). l . Mai l 7 7 ^ , pr, 250 si ,
eingeleitet.

Es werden demnach 'Alle, welche auf obige
Obligation einen Rechtsanspruch zu erheben ver.
melnen, aufgefordert, denselben binnen Einem
I^hre, iechö Wochen und drei Tagen vom heu-
tigen Tage so gewiß Hieramts anzumelden, wi-
dligenä nach reklamacionsfreiem ?lblauf obiger
Frist über neu<rliche5 Einschreiten deü Fran^
ziökaner Konventes die oorgedachte Obligation
für amortisirt erklärt würde.

Laibach am 3 März l8«3.

Z. 525. (2) Nr. 2U0.

E d i t t.
Vom 5. k. Kreisgerichte Neustadcl wird

der Maria Sparovitz venvitiveten Fink und
Franz Kraschovitz unbekannten Aufenthaltes,
und deren ebenfalls unbekannten Rechtsnach«
folger hiemit erinnert:

Es habe Johann Gregoritsch aus Neustadcl,
unter Vertretung deü Advokaten Dr. Rosina,
wider dieselben die Klage auf Verjährt- und
Erloschenerklärung zweier, auf d'er Realität
«,,li Rekt. Nr. 25,, .'»<? Stadt Neustadt! inla-

^ bulilten Posten l̂ u j»i-:i8. 27. v. M., Z. 2<i<>,
.Hiergerichts überreicht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsahung auf den
15. Mai l, I . um 9 Uhr Voimittags hiergerichts
mit dem Anhange des §. 29 G, O. angeordnet,
und Ven Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes, ^er Advokat Dr. Bkedl als l ^ i -
i'iNlir lu^ ltt:ttlm auf ih>e Gefahr und Kosten
bestellt worden ist.

Dessen werden dieselben zu dem Ende ver-
ständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst

!zu erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter
zu bestellen und anhcr namhaft zu machen haben,
widrigens diese Rechtssache mildem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

Neustadtl am 3. M ä r z ^ « ! .

Z. 5597^1') " ^ " 5 1 4 7 .
« d i k t.

Vcnl dem s. l . 'Uezirlöamle Goltschee. als G l i ch t ,
i wiro Ersannt ^«niachl:

E<3 sci vor ricseu' Gerichte über das gesammle
r-!>m lilisigen incht prc'lc'fc'lNrllU Halioeleman» Ic'sef
H a n o i er gthörlg,». wo immer lii-finoliche bewegliche,
unl> ül'kl l>as ittl Kl'l)!i!a>,0<' ^l^, l l l gelegene uiN'c-
«vcgliche Veimögen del ^o 'knrö clöffnct. u»o zum
Hc'ükllsömassln. Vertreter und prooisor,scheu 'Uermo'-
ge:,ö.V'llvaIler »cr hicstgc Adv»l.,t Dr . Zgnaz ^c>
nedikicr ausgeNclll wor0l».

Es iVtioeil dahil alle diejenigen, welchen was
immer für Ansprüche auf dics in z^onklirö velfal^coc
Vermöge» ,^lstcl>en. lnemil allf^eforetrl. diesell'cn l>lü
la,ig^e»s 20. M a i d. I - miüclN einer förmlichen
iNa.ze wider den ol'ge'iaimlc» Massc - Vertreter l'ci
diesem l . k. V^zittöanüe a!ö Gericht, anzumelden, iril?.
ligens s>̂ ' migeachtcl des ihnen l lwa gtt'ühlende»
El^ei ' l l i i im^ . ^l,imp.l!sati^nö' orcr Pmnorechtes. uo»
0cr z^'ulm'ö uclh.'N^Iung ailögeschlossen lind uou dem
Ulillianpenc» Vcrnn^gc». i»ft'weil es duich die c>ngc«
meldete» ^oioerliügen clschöpst sein w i ro . al'gewiesen
«vssden winden.

Zur Bestätigung dc^i»stmeili,,en Vermögens < Ver-
walle,ö l^cr Wal)! eines andern Veriualtels. so, wie
5cs G!äul'ig.-v.Ai!.'schl!ssc<! wird die Tagsahmig mif
t'cn 2 1 . Al) l i l d. ) , . V^'lmillags 9 Uhr l»ei oilsem
(Vcrichle mit dcm Vcdeülcn angemdliet. daß yi.'l'ei l i .

onklilsgläul'iger sogewiß zn erscheinen und ül'er die
Wal i l des Vermögens. Verwaüerö so wie dcö Aus«
schusses sich btsilmmt zu elklciren haben werdlN. widri«
genö auf ihre Gefadr vom Gerichle der Vermögen«
Verwalter und Glaul i iger. Ausschuß bcstcUt werden
wnrc'e.

tt, k. V ^ i r ^ a m i Goüsch.e. al^ Gericht, am 12.
März 1863.

Z. 550. (1) " N r ' " i 2 1 7 .
E d i k t .

I n , Nachhange zum Edikte vom 3 1 . De^mbcr
1862. Z. 845i2 wird erinnert, d>iß i» der C'^ümons'
sachc de,? Ia f l ' l i Me,,knlsch ^^ü Tr,eft. ^ ^ . ' n Ä.xlolüiä
P i r ; oo„ Giafenl ' lU! '" , >»̂ l<>. 659 st. 30 kr. am 28.
März 1863 hieramlö zllr l l . ZiealfelN'ietui'g geschlit«
lcn wird.

Hf. k. Bezirksamt Feistrit). als Gericht, den 1 .
März 1803.

Z. 543. " ( 2 ) N i7 l 045 .
E d i k t .

I m Nachl'ange zum Edikte vom 29- November
1802, Z. 7742 wird erinnert, r-aß in der Eklkulious-
sache deü Herr» A"w» Tdoms.lülsch ron Fe>sjr>h. ge>
gc» Iakc>!̂  Schlischek uon Iurschiz Nr. 6 . pete,.
120 ft 31 .kr. a>n 20, März 18ss3 frnl) um 9 Uhr
hieramls ^nr 3. NealfeiU'iellmg gesl1)rilien wird.

K. k Bezirksamt sseisdit). cilö Getichl. <im 21.
sselnnar 1863.

37549.^2) ?ir^H38.
E d i k t .

I i n Nachhange zum Edikte von, 31. Dezember
1862. Z. 8325, wird erinneil. daß in dcr Ereka«
liDüssiiche oes Anton Schmdsischil; von Feü'irit) . ge-
gen Il)sef WaIIenU''ch uo!l Dornegg. iicl«. 13 ft. 60 kr.
am 26, März 1863 früh 9 Uhr dieramlö zur drillen
Nealfeilliieiung geschritlen wirl».

K> k. Nezirkaamt FeiNrit), c,!s Gnicht. am 25.
Februar 1863.

Z74w"^3) ^lr.'60.
E d i k t .

Von dcm ?. k. Veziiksamtc Sitt ich, alö Gericht,
wird lnemil l'ekannt gemackl:

Es sei ülier das Ansuchen des Malhias Sel lan
uon Hrasloudu!, gegen Ioscfa Sel lan von Sagoriha.
wegc:, <iuH dem Z,ihIlliig0austragc vom 13. März
1862 . Z , 8 4 0 . schuldigen 132 fi. 30 kr. öst. W .
<̂ . «. c'.. in ric erckulive öss'Nlllche Vcrsleigcnlng der
dem gemein gehörigen. im Glunoduchc der Pfarrgült
Primökau »»!, U>b. «Nr. 8 voikommenden R.-alilät.
i»> gciichllich erhobenen Schäynngüweilde von 2000 si<
M . W . , gemiUigct lind zur Vornahme dersell'.n die
Fl'ill'ictungstagsal)i!»gen auf dcn 13. A l^ l l l . ai«f den
16. Ma i und auf dln 18. Jun i 1863. l>dcömal Vor»
rnillags um 9 Uhr in der Gerichlökanzlei mit lem
Anl'angc hesummt worden, daß die fcilzudlclenoe
Realität »nr bei der leptcu Feill'ictung auch unter
dein Schähllugswcrihe an dcn Mcistl'letcnl)lll hüila».
gcgeuen werde.

Das Schäpungsprotokoll. dcr Grundduäiöcktrakt
und die Lizilaiionichedingnisss können dci diesen» Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstuben eingesehen
werben.

K. k. Vcznköaml Si l l ich. als Gerichl, am 13.

Ẑ  4li^ W ' Ns. 4W-
E d i k t .

Von dcm s. k. Vc^ilk^ainte Sitlich. alö Gericht,
ivird dilinit lukannt gemacht:

Es sei ül»er das A,,suchen des Josef Nome von
Klslngnpf. gegen Vart lmä ^aduuz von Greifeüt'crg.
wegen ans dein UlN>e>le vom 15 Noocin!.'cr 1861 ,
Z 3744, schuldigem ^edensnnteihal! '̂. 5. l). , i» Die
cxekollve öffenlllche Vcrüligcrnng der, dem k!eymn
gehörigen, iin Grlindl'uche der Hili''Ikirche >,u Dodrova
>>u>) Uro. Nr. 78. R'klf. - Nr. 1 voikoillmendei, Rea-
l i iäl . in» gerichllich crdol'cnen Sa'apnugSwerlhe vo»
1050 ft. öst. W. bewilliget, und zur Vmnal'me c>er<
seloen die F.'ill'letnng^tagsahnngcn auf de» 11 . Apri l ,
auf dcn 16. Ma i und auf den 16. I n n i 1863 jedesmal
Voimi l tag^ lim 9 Udr im Ocr>ch!5sl>' ">>> dem An»
hange l'eszlmmi,wl,nden, daß die fcilzittuclclire N^lil^ät
nnr î ei ocr l.'i.uen Fcill'ielung anch »i'ter dci» Sedäz.
^llngioverthc nn dcn Melstdielküden hinlangegel^n >l>er'
Dcn wi">!d>-.

D<:s Schäming^protololi. der Orundlmchocklrakt
ui'd d,e ^i^!la!!onül'edi"nn!sse könoen l)ci diesem G>.
richic in denaewöl'nlicklüAmlösllnii'cncingssehenweros!!.

z .̂ k. Vez>,k>.''lN!t S i i t ich, c'li< Gn ich t , am l l .
Fcl'luar 186.">.
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Z. 452. (2) Nr. 594,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirfs>imlc Stein, als Gericht,
wird den undekannt wo befindlichen Marianna Dollin»
schek. ,l»d Johann DoUiüschck. und ihren allsäUigen
Nechiönachfolgern dicimit erinnert:

Es habe Hcrr Iossf Dralla von Slein, wider
dieselben die Klags auf Zahlnng cincS Betrages vo»
220 ft. Metall-Münze «. «. <:., z-u0 nriu.^. 24, No.
vember 1862, Z. 5738. hieramts cingedracht. worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung die Tag-
sahnug auf den 28. März l. I . . früh 9 Udr an<
geordnet lind den Osflagten wege» ibres nndekannten
Aufenthaltes Hcrr Iossf Ic.-.tschüsch Hans^lsiNer ».»on
Stein als ^ui'iilo,' «cl nctmn anf ikre Gefahr und
Kosten bestellt wurde,

Dessen werden dieselben zu dcm Ende verüän'
digct. daß sie allenfalls zn rechter Zeit selbst zu er.
scheinen, oder sich einen rindern Sachwalter zn bc«
stelln nnd anher namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem allfgeslelttcn ttnralor «er-
handelt werden wird.

K.k. Bezirksamt Stci i , , als Gericht, am 0. Fe-
bnlor 1863.

Z?464. (2) "Nr . 9990.
E d i k t .

Von dem k. k. städt. beleg. 'Bezirksgerichte Neu»
stadll. wild dcm Malhias Nößl uno dessen allfäl»
ligen unbekannten Nechl<!prälcndenten hiemit crinneri.

Es habe Franz Ilößl von Hmclzhizh wider die-
selben die ttlage anf Ersipung der im Grnndbuche der
Herrschaft Altenburg 5ul, Urb,-Nr. 87. Rcktf.-Nr. 83,
umkommenden in Hmclzhizh ^nl̂  Cons.'Nr. 2 gelegenen
Realität hierantts eingebracht, worüber znr ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsapnng anf den 29.
Mai 1863, Vormiltag 9 Uhr mil dem Anhang? dcö ^,

l 29. a. G. O. angeordnet nnd den G'klagttn Hr. D l .
Nosina als (^urütor n<I «x'lum aufgestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende uer̂
Nändigct, daß sie allenfalls selbst zu rechter Zeit zu
erscheinen. oder cine» andern Sachwalter zn wählen
liaben. widrigcns diese Rlchtssachc mit dem ihnen anf«
ssestcllten Knrator verhandelt werden wurde.
K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Ncnstadll. am 23.

Dezember 1802.

Z ^ 6 « . (2) " Nr. 347.
E d i k t .

DaS hochlöblielic k. k. Landcsgerickt in ^aibach
l'at mit der Verordnung vom 24. Jänner d. I . . Nr.
341 den Mallhäns Hnoou^rnik Kcnschler und Müllner
in Kernize Nr. 4 ob nachgewiesener. Icichlsinniger Ver-
splittcr»ng seines Vermögens in GemaLheit des §. 273
a. l>. G. B. ziim Verschlvender zu erklären befunden.

Was mit dem Bennlk^i znr allgcmciinn ^c»t
niß gebracht wird. daß dn!« Mathias Hudovcrnil,
Johann Maraut von Scelcch unter Einem nls Kurator
bestellt wird.

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gericht,
an, 30. Jänner 1863

Z?468^(2)" Nr 609,
E d i k t .

I m Nachhange zum Iilci-a/lichllichcn Edikte vom
18. Jänner d. I , , Z 180. wird hicmil bekannt gc-
macht:

Es werde über Aiisnchcn des Herrn Anton PoZ-
plchal von ^aibach die anf den 24. Februar d. I
angeordnete ziveite Zeilbietlings-Tagsahnna, rücksichl'
lich der dem Johann Tomsckc gehörigen eul) Urb.'Nr,
477 im Herrschaft Veldcsrr Grundbuchs vorkommend»
Nealiläl als abgcbalten angesehen nnd zn der am
den 24 Mä>; d, I , angeordneten dritten FeilbietungS-
lagsaßling geschult,n werocn.

5l. k. Ve^irksamt Radmannöi'orf, als Gerich!. am
19. sscdruar 1803.

Z. 409. (2) Nr, 469
E d l k ».

Vom k, k. Vezirköamle ttrai„l>urg. als Gericht,
wird öffcüll'ch bekannt gemacht:

Das hol)? k. k. Lanocsgslicht Endlich hat mit bobem
Vcfchlliü vom 14. d. M., Z. 738 c>en Grunobeslpcr Ä i "
dreao Sl'Ue. von Iama H. Nr. 5 . wracn tswicscüenl
Hang znr Versdiivenonng. im Sinne des tz, 273 b. G. V.
als Verschwender n̂ erklären besundcn. wornach ihm von
Seile dieses Gerichtes der Georg Slate von Jam« als
Kurator bestellt wnrde.

K. k. Vczilksanlt Krainburg. als Gcricht. an,
20. Februar 1803.

q ' 474. ?2) Nr. 1321.
^ ' E d i k t .

Vom k. k. Vezirlsamle Planina, als Gericht,
wird hiemit bekannt gegeben:

Nachdem zu der in der Erekütionssache des Hrn,
Anton Moschck von Planina, gegen Maübäns '^aji
von ManniN Nr. 80. Erei l ten, mit drm dieß^lrichtlichen
V<-sch.idc vom 27. Dezember 1802. Z, 7 7 0 1 . anf
den 3 1 . Jänner nnd 4. März I. I . angeordneten etsten
und zwlllcu Feilbictung k.iu Kauflustiger elschicnen

ist. so wird am 10. Apri l l. I . zur dritten nnd lehttn
Feilbielnüg geschritten.

K, k, Vszi,ksamt Planina, als Gcrichl, am 4
^ März 1803.

Z. 475'. (2) ' Nr. 1322.
E d i k t .

Vom k. k. VlzirlSamte Planina, ols Gericht, wird
hicmit bekannt gemacht:

Nachdem zu der i» der Erekuü'onösachc des Ncnt»
inntes Haasberg. ge^e» Johann 3t>'sdcrb von Sl lv i l )
Nr. 24. uiil drm dicligeiichil'chen Veschciee von 18,
November 1802. Z. 0870 , anf den 4, Februar lind
4. Ma'rz l I . an^o^neicn erslen nnd zweiten Feil»
l'ieliü'g kein Flauftüsligci llschienen ist, so wird am 8,
April l. ) . zur 3ten und lehtcii sseilbielung gcschrlltrn.

K. k. Vczilksantt P lan ina, als Gcvchl. ocn 4.
März 1803.

Z. 470. (2) ^ Nr. 166.
E d i k t .

Von den, k k. Aezirksamte Nadmaunsdorf. als Ge-
richt, wiid dem Tl'omas Wicser resvcct. den fnrdenselben
aiN^nsttllciipe» Kliralor Herrn Anton Freiinill vo»
Nadmann^orf bicimit eriünert:

Es hahe Mathias Aschmanu vul^o Schloffar von
Anriz, wider denselben die Kla.ie anf Axerkennnng deö
Eigenlhumsrcchles anf die Realität H^ Z 2 zu Anriz
Uib,'Nr. 113. Neklf.-Nr. 105. des Freisassen Grund«
bnches ans dem Titel der Ersinnng ^ul) l»ln^^ 10.
Jänner 1803. Z. 100. l'ieraml^ eingebracht, worüber
^ur 'mündlichen Verhandlung die Tagsapnng anf den
2, Ma i l. I . früh 9 Uhr mit dem Anhange des §.
29 a. G. O. angeorontt, nnd den Geklagten wegen
s.ilies nnbelauütcn AnfenlhalteS Hcrr Auto» Freimill
von N'admannsdorf als ('m'-Um' «cl uolun! anf ihre Ge-
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird ^derselbe zn dem Ende verstän-
diget, daß er aUcnsalls zn rechter Zeit selbst zu crschci.
ne», odlr sich einen andern Sachwaller zn bestillcn
nnd anher namhaft zn machen habe, wiorigens diese
Nechtssache mit dem aiif^eslclllcn Kuiator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf, alö Gcricht, am
16. Jänner 1803.

Z " 4 8 0 . ' ' ( 2 ^ Nr. 111,
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g de r V e r l a s s c n s chaft s-
G l ä u b i g e r .

Von dciu k. k. B^ilksantte L '̂ck. als Gericht,
werden Diej'-nigen. wrlchc als Gläudigcr an dic Ver-
!asse»sch<ift dcö am 5 IälNirr l.803 ol>,>e Teslanunt
verslorbcncn ^'orcnz VoN)s> cinc Focdernmz zn stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte zur Anmel»
dnnq U"d Darlhullng ihrer Ansprüche den 15. April
I. I . früh 9 Ul ' l zn crsch.insu, oder bis dahi» ihr Gc«
s»ch schriftlich z» überreichn,, w'drigens denselben an
die Verlasftnschaft, wen>,' sie dnrch '^cz.ihlllng der ange-
meldeten goidl-ningen erschöpft würde, kein weiterer
A»spl»ch zustünrc, als msofrri'.e ihnen cin Pfandrecht
gebührt.

K. k. Bezirksamt l.'ack. als Gericht, am 4. März
1863.

'̂. 48i7"(2) ^ " Nr. 588.
E d i k t .

Von drm k. k. Vczirksamlc Mppach. als Gericht,
wird hllmit brkanitt geniach!:

Es sci über das Ansnchc:' des Herrn Dr. Sl'<
pauzhizh grast, ^oinhieri'schen Fidcikommiü nno Poste»
rilöt i inraiol v^u ^aibach. geg"' i^rau Maria Schle-
gel gebor„c Fal.'!ani von Stnr ia . lvegen aus dem Zeh.
Imigsanftragc 27. I n n i 1 8 0 1 . Z, 2 5 0 1 , schuldigen
525 fi. ö. W, <:. .x. <>., in die efttnlive öffentliche Vn>
sll.geinng deö, der «ehttrn gehörigen, im Grundbnche
ocr vormaligen Freisassen Aomimstration . ^d Ausz.
Nr. 3 i'l'g, 129, U ib .N r . 34, volkommcndcu Hanseü
samnil Garte» in St tn ia >m gerichtlich erhobenen Schäz.
mng^werlhe von 2900 fi. ölt. W-, gewilligt! und znr
Vornahme derselben die erste Feilbielnngölagsapnng
anf den 20, Apr' l , dann auf deu 18. Ma l und ans den
22. I n n i 1803. jedesmal Vormittags um 9 Uhr tn
der hieslacn Amtskanzlei mit dem Anhaiige bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcali lät^mir bci dei
I.hten Flilbietllüg auch unter dem Schähungswcrlhe
an den Meistbietenden hlntangegcbeu werde.

Das SchätMgöprowkoll. der Grundbnchsertrakt
nnb die ^izitationsbedingnisft könne» bci dicscin G c
richte in den gewöhnlich.!, Aintöstundcn eingesehen
werden.

K.k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 3 1 .
Jänx t l 1803,

Z. 482. (2) Nr. 5315
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksautte Tschcrncmbl, als
Gcricht. wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann N»gge vo»
Gotischer, gegen Iohan» Stemberg von Blcsowih,
wegen ans drm Vergliche von 17, Iä»ucr 1803,
Z. 207. schuldign 44 . f i . 73 kr, österr. W 0. x. <:,
in dic lrekiMvc öffentliche Velslcigllllng dcr. dem ^y>
lcril gehörigeli, im Grundbuchc der Herrschaft Tschcr-

nembi l<!ll) l o m . 34, Fol. 201. Dom, 46 vorkommen«
dcn Nealität. im gerichtlich erhobenen Sll'äp»»gswere
lbe von 320 si, oll. W. gewilliget. und znr Voriwlimc
dersslben die drei Feill'ielnngs - Tags^Nnng«-» anf dcu
17. Apri l , anf den 22. M a i nnd auf de» 20. I n n i
1803. jedcsma! Vormittags nm 9 Uhr in, A m l ö M
>nit tcm Anhange bestimmt worden, daß die feilzu«
biltcnde Nealüäl nur bei der lebten Feildielung a»ch
unter dcm Echäynngswerlhe an den Mcislbiclendcn
diiitangegeben werde.

Das Schät)ungspl0lokoll, ler Grundbuchserlrakt
nud die Lizitationsbedingnisss können bei dlcscm Gc»
richte in den gewöhnlichen A>lttsstn»d<n einglscheu
werden.

K. k. Bezi'ksamt Tschernembl. als Gericht. am
1 . Dezember 1802.

Z."495. (2) Nr. 3086.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirks.» nte Nassenfnß , als Ge«
richt, w^rd bekannt gemacht:

Eö sei üder Ansuchen d?s Johann Gorenz von
Skurschon; die tx.kntivc Fcilbietung der. für dic Ursula
Schiokouz mit dcm Etievertr^gc od». 5. Jänner 1852
auf der. d'm Iossf Scl'inkouz ucrgewährteu. im Grn»d>
buche der Herrschaft ^'citenburg un!) Urb . -Nr . 150
verzeichneten Hübrealilät inlahnlirteu Heiralssplüche
pr, 500 si., wca/n schuldigen 22 si. <>. «. c. bcwil<
liget. und zn d^ren Vornahme die Tagsatumgen auf dcn
28. März und anf dcn 1 1 . April I. I . , jedesmal
Vormittags nm 9 Uhr in dieser Amtskanzlci mit
dem Beisahe angeordnet worden, daü obgcoachtc H. i .
raiesprüche erst bei dcr zweiten Tagsaßnug alleufalls
auch linlcr dem Nennungswcrll'c dinlaügegcbcl, weiden.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als G.richt, am
24. November 1802.

Z7498."(2s Nr. 863.
E d i k t .

I m Nachhange zum dicdämllichen Eoiktte von»
28. November 1802. Z, 3463. wird bekannt gemacht.
da>). nachdem zur ersten Feilbielung dcr. dem Josef
Linoic von lvlinli»vi>8 gehörigen Hubrealität Urb. 'Nr .
)7 lol Hcrrschaft Neitenburg. nnd der lbenrastll)!i xu!»
Nrb.-Nr. 2 l 0 und 2 l0 ' /2 uerzeichnclen B^rgrealiiät
kein Kaiifiusliger erschienen ist. am 8. Apri l I. I .
Vormitagö 9 Uhr znr zweiten Feilbielnng dieser N>'a!l-
lät hicramts geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Nasscnfnß. als Gcricht, am
8. März 1803.

Z. 506. (2) N r " 577.
E d i k t . '

Von dem k. k. Beznksamtc Fcistriß, als Gericht,
wird hiemit bckaunt gemacht:

Es sei üblr das A»suchc» des Josef Bringer. als
Vorinnnd des minderj. Gasperschizhcn vo» Feistrix!.
gegen Anton Knafelz von Sago ' ie , wegen schuldigen
210 si. C, M . 0. 8. 0,, in dic srekütiv!' öffentliche Ver>
stl-igernng dcr. dem ^ehiern gehörigen, im Gruodl'uchc
der Herrschaft Prem l<u!> U rb - "N r . 0 vorkommende::
Realität. im gerichtlich erhobenen Schäiuiugswertbe
von 1708 ft. 40 kr. E. M-. gewiMgel ün^ znr Vornahme

mif den 24. März.
am den 24, April und anf den 23. Ma i 1803, jedes-
mal Vormittags um 9 Uhr im hiesigen Amtölokalc
mit dcm Anlmnge bestimmt worden, daß die scilzu»
bietende Nealiläl nur bci der letUen Fsill'ietnng anel)
unter dem Schäynngswerlhc an den Mcistbiclendcn hlnt-
augegsbeu werde.

Das SchäpnngsprolokoN. der Grnudduchserlrakt
nnd die Llzitationsbc^ingnisse können bei dicscm Gerichte
in den gcwöhnlichen Amtöstnndcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Felstrit). als Gericht, am 0. Fc<
l>r»ar 1863.

Z. 507. (2) Nr. ^ 7 .
E d i k t .

Von rcm l'. k. Aezirksamte Flistrih. als Gcricht,
wird hiemil blkannt gemacht:

Eö sei übcr das Ansuchen der Franziska Kotnik
und Richard Iancschiy. als Vormünder dcr minder,.
.Notnik'schsii Erbe» von ^aidach, gegcu Antou Stcrlc
von Prem. wegen schnldigen 1050 si. (5. M . e. ^. c..
in die crlkittl'vc öffentliche Vllslei,,er»ng der. dem feh-
ler» gehörigen, im'Grnndbnche Mühlhofcn ^ul» Urb.»
Nr. 75. 7 6 . im Glundbuche Prcm Urb.-Nr. 43, : M
2 (,'l 2 6 , rcclo 1 . inl ge'ichllich erhobenen Schäz-
zungswcrlhc von 6409 st. 30 kr. K M , , gewilligel und
znr Vornahme derselben die Fcilbin^ngslagsahilNgcn .n>f
ocn 27, März . auf den 28. Apri l und auf dru 27.
Ma i 1803. i/dcsmal Vormittags um 9 Uhr im hie»
sigen Amlslofale mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität nnr bli dcr letzten FcÜ'
bictnng auch lütter dem Schä^ülgSwerthe au den M i s t '
bietenden l)i»!angegslien werde.

Das Schäl)nngöpro!okoll, der Grundbnchsertrakt
nnd die ̂ izitationsbcdingnlsse können bei diesem Gerichte
iu den gewöhnlichen Amlsslimoc„ eingesehen werden.

K. l, Bezirksamt Ie is tup, c>ls Gericht, am 6.
^,'Inüar 185',.".
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Z. M l . (3) ^ Nr. 4844
E d i k t

Von dcm k. k. Bcziik.'amie Möülülg. als G. richt,
wird l)icnlit bekannt gemacht :

E? sci über das Ansuchendes I l i a Uranesilsch von
Dragoschew^e. gegen Johann .^ral von Todtschcm!
Nr. 11 . wegen ans d.'m Vergleiche vom 30. Okio^ci
1861 schnldigs» 160 ft. öst.ri. W, o. .<>. c , in die
crckntiue öffeülliche Versteigerung rer. dem Zepter»
gehörigen, in, Grundbliche der Henschaf! Gradaz.^u!i
Cur r . -Nr . 46 umkommenden Nea>iläl sain.»! A»> nnd
Zug^'öe im gerichtlich erhobenen Schäylüigöwlrlhe
von 2341 fi. ö. W. gewi l l i g t , mil) >»r Vornal'me
derselben die exekutiven Feill'islnng^t.'gsli^üige» auf i>e:-.
10 A p r i l . auf oen 11 . Ma i und auf d.n 12. Juni
1863 jedeömal Vormittags nm 9 Ubr in diescr Auiie-
kanzln mit dem Aüdange beslimait worden, daß oil
fcilzubittcndc 3l'cal>täl nur bei der Iryten Fcilbietnng
auch nnter dem Schäßungswcstl'e an den M.isibielcn-
d.'ü lnntangegebe» weroen.

Der neueste Glliudbnchseklrakl, das Schäl)nngs.
pvotokoU imd d>e i!izilatlon<?bediugnisse köünen täglich
i» den gewöhnliche» Amlsstiindcn hieiamls cingcs<l?lU
werden.

K. k. Bezirksamt M ö t i l m g . als Gericht, am 2,
Dezember 1362.

Z, 432. (3) Nr. 4931 .
E d i k t ,

Vox dem k. k. Bezirksamte Mott l ing, als Ge.
licht, wird dsin nnbekanul wo befindlichen Josef N.nlch
von Prcloa.il. Nr 2 hiermit erinnert:

Es b,»bc Johann Manser von NuSbach Nr. 8.
wider denselben dic Klag? auf Zahlnxg eines Darlcbei'S-
kapllaleö oo» 300 ft. C. M . oder 315 ft. ö. W-
.̂ ii!» !>"">«. 6. Dezember 1862, Z 4 9 3 ! . hicramls
eingebracht, worüber zur mündlichen Verbanrlnn^
die Tagsapnng auf een 26. Ma i 1,̂ !'>3 frill) 9 Uhr
mit dem Anhange des §. 29 D.r allg. O. O. an.ie.
ordnet, lind den Geklagien wcge» tesse» unbekannte»
Aufenthallcs Johann Horvat von Perbische. als ^ 'u-
,u!<»l' u<1 :u!<lim ans seine Gefahr und ztostcn bestell!
wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst z„ tischeinen.
odcr sich einen ander» Sachivallcr zn destel̂ cü »ni' ,ii!i)»i
liaml'afl zn macüei, l'^^e, wiori^lNZ diese R'cchlosachc
mil den» ..nf^ssttllie» ^nralor ^erbandelt werden wi id.

K, k. Bezirksamt Mö l l l l i i g . alc> Gericht, am 0.
Dszcml'cr .1862.

Z. ^33. l3) " Nr. 5045.
E d i k t .

Von dem k. k. Veznkoamte Mot t l i ng , alö Gc>
richt, wird l)>slnil l'clanül ^cin^chl:

Es scl nl'cr da,' 'Aüsnchen des Josef Vo^rin von
Olierlokwiz ^egcn Johann Dcrga»c von Vllüol'er^
wegen anS dcm Vergleiche uom 18. Sepleml'er 1861
schnldl^n 62 ft. 75 k>. ö. W. c. .>>. c., in die cke>
kulioe öffcnll'che Vclstc l^r lü.g del . dem ^eyiern ^e--
höi i^cn. im Glilnodlichc der H.nschafl ,^ll!pp >u!)
Ka r ren ! -N r . 2 9 4 , uorkommcuoen Ncalxat sammi
An ' . n i l d Zn^lhör im a.cr>chlllch erl'ol'sns» Schciz-
znü^<!!Vslll)e uon 834 fi. öst. W. ^ lwüN^s i , und zn>
Vornahme dcisell'en die erekntioe Fl,',Il'i»luna.<<la,>sazl
znng auf den 13. April, anf rcn 15, Ma i nod ün,
den 15. Juni 1863, jcle^in^l V o l M ü l a ^ »m 9 Ulir
i» dl-slr Amtokanzlel mit dcm Anl'an^r liestimmt worden,
daß dic ftilzul)lclcnl>e Ncalital »lir l>ei der lcylri,
Fcill'ietnng auch unter dem Schäpiina,Slvtrlhe an'oc>,
Msl!ll)iclel>de» hlntan^s^cl)cl> wcrde.

DaS SchäpnnMnoiokoll . der Grunddllchsckti-akl
und die ^izilatioüül'eeiü^nisse kö,nien l ' l i dlcsem G^'
lichie in den gewöhnlichen 'Amtossnnden elngssehe»
weiden.

^ . l . Pezirköam! Mö i t l i üg . alci O l r i ch l . am 14.
Dszsml'.r 1862,

Z7 zlM'^I)^ " Nr, 5122.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamte M ö ü l i » ^ . alö Gc<
richt, wltd der unluk.n'nl wo liefindlichen Mai'ia Va»
dovin.iz von Vac>ovin^ lind deren .illfälligen unl'c-
kaüntei, NlchlSl!achfl'ls,evu l'ievwit erinnert:

Eö halie Marko Tschnis^ilsch uo» i.'oj^nöoc'rf,
wider dieselben die Klagc ans Erüynn^ des im Grund»
l'nche der H.nschast Ainöd «ul> I,»z). Nr. 353 vor»
kommeüdcn i» ?t.!douiza gelegenen Weingarteüi!>!l!»i)l'cn^.
17. Dezeml'l'l l. I - . Z 5122 . hinanus tin^e^acht.
wornlier ĵ nr mündlichen Verhandlung die Tagsannng
a»if dc>' 19. M a i 1863, frn!> 9 Ul)r mit dcm ^A»--
bau^c des §. 29 a. G. O. an^o r l l i e t , und den Ge>
klaglln wc^ln ilircs nnbckainüen Aufentl'.'llcü M a -
ll'iaö Slol'odnik uon ^ojanodorf. als C l l l l lo i - n<I u^.
«um anf ihre Oefoür lind Kosttü l'cstcllt wnrde.

Pess.!'. werdl-n r'ssslb.'n z'.i dcm Eüdc ^.rslandiget
daß sie allenfalls zn rechttrZ.i l ftll'N zn.lschtinsn. oder
sich einen andern Sachwalter zn ^cst'llen und anl).r n.>„>.
l>"fl zn mnchsn d.ü'r». widri^cns rieft Nechlösachc mü
5em ansäest, Illc» Curator ucihaiidcll w.'r> s» wi ld .

i l . k. ^ez,rk^aml Mö i t l i n^ , a!i< G l i c h t , 'im ^
Dlzrmder 1sß2.

Z. 434. (3) Nr. 5062
E d i k t .

Von dcm k. k. Ve^irkSamtc Möt l l i ng . als Gc>
ucht, wird hicmil bekannt g inacht:

Es sei nocr daö Ansuchen des Hrn. Josef braune
onrch Hrn. Dr- Wei'ldikter von Goiischee. üegcn Georg
Marenliisch von G a^az. wegen auö dem Urll'eüe
oom 24. Ma i 1862. schnü)!^» 209 ft. 50 lr. ö>̂ . W
'̂. « l^., in cie errkniioe öffentliche Versteigern»^ der,

dem ^et)lcrn gehörige», im Gr»»!)I.'!!che oer Herrschafl
Giadaz «nl) C n l r . - N r . 87 uolkonlmenden Nealiläi
s<,mmt An» nnd Zu^el lör. im gerichilich erhodcnen
Schäpnngswcllhe oo>> 1490 ft, öst. W „ gewilli^ct n»d
'̂ ur Vornadn'i rcrsrllen dic erckutwen ^eüdiclnug^.
tagsannn^ll auf den 13. Aori l . auf den 15, M a i un?
anf den 15, I n n i 1863. jedesmal Vormittage u<n
9 Uhr in dieser G>richtökanz!ei mit dcm Anliangc
l'.stimmi worden, d.̂ ß dic feilzubietende Nealiiät inil
^ci dcr letzten ScilDlctnng auch unter dem Scl>at)nng^'
wende an den Meistbietenden hinlangi'g.l'ln weide.

Da>? Schät^nngsorolokoll. dcr Gcnndbnchoertrakl
nnd dle ^«zitaiionöbedingnissc können l>ei dieftm Gcrichtt
in den gcwödnlichcn AmtSslnndcn eingesebcu werden,

K, k. Bezirksamt Mö t i l i ng . als Gericht. am 17.
Dezember 18<>2.

Z^'437^ (3) ^ " " Nr. 3631
E d i k t .

Von dcm l . k. Vezirksamtt Oberlaibach. alS Ge»
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci über daS A>,suchen des Ignaz Pleschnar ans
i?oilsch. Zessionär des Andreas Vruß . "»i i-ioijii'Nllnl»
Matthäus Korcnzban uou Eibcrsche, gegen Urban Nagode
oon Siberschs. wegen ans dcm U>il!.-i!e ddo 30 ^ e p i .
1853, Z 5938, imd aüö der Zession ddo. 22 Mär^
1861. schuldigen 120 fl. öst. W. e. «. «.. in die cre»
lnliue öffentliche Versteigerung der, dem ^esit.rn gebö'
r i^en, im Grnndbnche .^l!) Herrschaft Lollsch Rckil>Nr.
603 uorkommcnds». zn Sibcrschc gelegenen Iteali iäi
sannnl An- nnd Zngehöl. im glüchüich erbobeueu Schäz«
^li'g^welihc von 2940 fi. 70 kr. öst. A „ gcwilligct
nno znr Vornahme derselben die erek. Fclll'lelnngö'
tagsaynngen auf den 1 1 . Apri l , auf dcn 1 1 . Ma i nnd
alif den 15. I n n i 1863, jedesmal Vormittags nm 9
Uhr i» der Amlslanzlei m-t dem Alchnige beslüunll
worden, daß die feilzubietende Ncalilat nur bei der Ieh--
len FciU'ietnng anch unter dem Schcißnngvwcrthe an
dcn Meistbietenden hinlangeg>l'ln werde.

Das Lchätumgsprolokoll. dcr Grnndbnchssrlrakt
nnd dic ^izilalionsbedliignisss können bei diesem Gerichte
in den gcwönlichcn Amlosluilden cinglschen werden.

K. s. Vezirlöamt Okcrlaibach, als Gericht, am 20.
Oktober 1862.

Z 440. (3) ' N ^ M
E d i k t .

Von dem k. k. Vezttköamle Oroßlaschilsch. als Gc.
richt, wird hiemil bckannl g.machl:

(^s sei ü '̂er das Ansnchen dcS MathiaS Grebenz
von Großlaschilsch, alS Zissionar des Johann Hren
ocn ^ompale. gegen Anton Schniderschip von Mala-
oas, wegen alls dem Vergleiche vom 7. August 1852.
Z. 3694. schuldige» öi.sles 67 ft. 2 2 ^ kr. öst. W.
c. «. l)., in die elclniioe össenüiche Vlrsteigerllng der. dcm
^splern gehörigen, im Grundbuchc r>er Herrschaft Zo>
!>cli!bcrg >n!> Iiekif.«Nr, 44 vorkommenden m M a l a v ^
Iiegcnd,n Hubreulüäl im gerichtlich erhobenen Schä;>
^ingswerlbc von 1694 ft. öst. W . im 3teassnmirungs>
>r>ege gewilliget, und, zur Vornabme derselbe» die drei
HeilbitlnnMagsapungcn anf den 27. M ä r ; 1863. auf
dcn 29. April 1863 n,'d anf den 29. Ma i 1863. jedcs>
mal Vo'.mittagö nm 9 Uhr vor di,scm Gerichte mit
rcm Andangc bestimmt woiden. dal) die feilznbletelide
Nealilät nur bei der Icptt» Feilbiclnng anch nnler dein
Lchaßungsivellhc an dl» Meistbietenden hilllangegebe»
werde.

L l i s Schaynngöprotokoli. der Grnndbnchsez-irakl
uüb die ^,zilall0llsbcdingnissc konncil bei diesem Ge»
richle . in ten gsloöhiilichkn Amlostnnden eingesshen
werden.

^ . ? Bezirksamt Großlaschiisch, lils Gericht, am
6. November 1862,

Z 443. (3) Nr. 367.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirksamte Landslraß, als Gerichi,
wird lx'emit bekannt gemach!:

Es sei über das Ansuchen des Anton Twerznig
Machllial'cr dcs In l ins Varc'n Vors von Plelechich,
gegen Iahann 5tl>har. von Stojanskiucrch. wcgcn auo
den, E'kenniuissc dl>o, 24. M a i 1859, Z , 1510, noch
s^nldigen 27 ft. 19 lr. ö. W . <?. >!. <>., ^s e^.kuliue
ösfl'nlüchc Versteigernng der, den, Let^leln gehörten,
im Grnndlliche Thllrüamh.nt Rckif. ^Nr . ^1 uorkom»
inenden Realilal im glilchilich rrhobent» Sch«^l)nngö'
'vlrthc von 596 fi, (5. M . rcassumirt uud ;ur Vor<
"'ihmc delsell'ln oie drei sclIbielnngSlagial)nnglU auf
dln 27. Mär ; . Vormittags nm 9 Uhr bicr^üls mit
dem A»ha!,gr bestimmt worden. d.iü die feilzubietende
öl'ealität ünr bti der llhlcn Feill'ietnng auch nnier rein
Schät)nng«wcilb.r an den Meistbictlildcn hinlangsgs'
l'en wc>ye,

Das Schäßnngsprotokoll. dcr Grundbuchsertrakt
nnd die LizttationSbcoingiiissc können bei diesem Gerichte
in den gelvödnlichl» Aüüsstnnden cinglscben iver^en.

K. k. Bezirksamt ^»dst raß. als Gericht, am 9.
Februar 1863.

Z 444 (3) ' " NrT^I^
E d i k t .

Von dem k. l . Vezirksamle Landstraß. alö Gc«
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei nbcr das Ansuchen dcs k. k. Verwallnngs.
amlcs von ^anrstraß. gcg>n Johann Pcnza von Ar«
/ische. wegcn aus dem Vergleiche v. 20. Dezember
1852 . Z . 4 3 3 . schuldigen 1 l ft. 2 0 ^ kr. C. M .
c. .̂ . <'., die crckuiive öffentliche Verltligernug der,
dem ^cylern gebörigcn, im Grundbliche der Sl i f lö»
berrschaft i.'aul'slral) ^uli Urb. < Ne. 89 vorkommenden
Hnbrealitäl in, gerichilich crbobcn,» Scha'ynngswcrlhe
oon 87 fi, 30 k-. C. M . rcassumirl. uno znr Vor«
,!al»me derselbe,: d,e drmc Fc!lbll!ll»gslagsat)!l,'^ auf
den 27. März d. I . Vormittags lim 9 Uyrh l l la .n is
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die f^ lzu-
lmleude Real,tät auch unter dem Schännngsa^rthe an
cc» Meistl'ielenoen hiniangegsbeii werde.

Das HchäNlmgöprotokl'll, oer Grundbuchserlrakt
nnd die Lizitaüonsbsdingnlsse können bei diesem Ge-
richte ln dcil gewöhnlichen Amtsstnndcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Landstrap. als Gericht, am 13.
Februar 1863.

Z. 448. (3) Nr. 3594.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezltt'«>!mt< Gnrkfeld. als Gc>
richt, wird den uublkannl wo bcfindlichen Andrea« Pir»
n.u nnd seiuen N.chlsnachiolger zu Handcil eines anf--
zustellenden ^uraiors hxrmit erinnert:

Es h.!be Agnes Pirnat von Volonnik Nr. 8
wide, dtnselbln die Klage auf Anerkennung dcr Vcsll)
uno EigculhumSrechlc anf dic im Grnndbuchc der
Zheckergüll 5nl^ Vcrg - Nr, 22. 23 lind 24 vorkoni-
mcudcn Verglealilälen in Volonnig. >,»!> nlln'». 3 1 .
Dczenlbcr Z. 3594. hieramls eingebracht, wori'tt'cr zur
ordcnllichen mulldlichen Verhauolung die Tagsal)nng
auf den 2. Juni k. I . frnl) 9 Uhr mit dem' A».
hange des H 29 dcr a. G, O. angeordnet, und d?n
Geklagten wegen ihres unbekannten AuicmoallesJohann
Herzog von Hcselbach. als ("urnlul- ml l»cll»n auf ihre
Gcfabr lind Hosten bestellt wurde.

Dessen we'de^ ollsclbln zu dtm Endc v^rstandi»
get. daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu bc.
Ilc-Uen und anbei namhaft zn machen bal)en. wioil»
genS diese Ncchlüsachc mll dem aufgestiUlcn Knialor
oelhaneell werden wird.

K. l . Vezilksamt Oulkfeld. als G l i c h t , am 3 1 .
Dezember 1862.

Z. 451. (3) Vl^oilg,
E o l k l

z u r E l n b e r l l f u » g oer V c r l a s sens ch . » i t s
G l ä u o l g c r.

Von dem k. k. Veznksamtc S ie l n , als G ü c h i ,
welden Diejenigen, welche als Gläubige» an oie Vel»
lnsscnschaft des am 2 1 . Apri l 1862 ohne Testament
veril0!l'!'u.n Herrn Jobann S i ' l l i e , Bierdiäulr uuo
Nealilällubeslßer z», GloHmanusburg cine Aolocrung
zn stcUen haDcn, aufgefordert, bei diesem G-lichie znr
Anmeldung und Durihllnng lbrei Ansprüche ocn 25.
April k. I . früh 9 Uhr angeordnete» Tagsaßung
5N erschein.», oder bis dahin ihr Gcsnch schiiftlich zll
überrelchcn, wldligens dens,lbc» an die Vcrlasscnschast,
ivcnn sie dnich Bezahlung dcr augemeldetcn ^oroc«
dernngeu erschöpft wurde, kein weilerer Anspruch zn»
stünde, als insofernc ihoen ein Pfandrecht gcbübrt.
Ebenso werden auch alle Verlaßschulden aufgcforoerl,
am obigcil Tage znr ^iquidil lulg dcr Verlaßakiioa
hieramls zn clschciucu.

tt. k. Bezirksamt S t e i n . alS Gericht, an» 3 1 .
Dezember 1862.

Z. 453. (3) Nr. 661
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamts S t e i n , cilö Gericht, wird
bekannt gemacht. daü über Ansuchen dcr Marianna
Salloschcc von Moste, in der Neassumirung dcr bcrciis
bewilligten, nnd sistiricu drütcn Feibicinng dcr, t?cm
Josef Plewel von Moste gehöligen. im Grnndbnchc
^rcuz >ül!, Uib. »Nr. 1222 und 1225 . volkommeudeu.
gcrichllich auf 2965 fi. 80 kr. bcwerlbclen Realität
iiew^lllglt wurde, lind daß znr Vornahme derselben
die Tagsatumg anf den 2 1 . Apri l I. I , früh 9 Mir
iil rcr Gci!ch!ökanzl>i m>l dcm Bl'sahe angeordnet
wi ro . dasi diese Neali iäl bei dieser Tags^d»'^ ""^1
unter dem Schähunqswerll'c hültangegeben »^rdcn,
nm daß die Berin^nisse. der Enraft unv daS Schäz»
Uü'grp'.olokoll täglich hieramls «-il^eschcn werde»
können.

Fl. k. Bezirksamt S te in , als Gericht, an, 9.
Februar 1863.
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Z. 416 (3) Nr. 1990.
E d i k t .

Vom k. k. sl^t. dell^. Vlzil^gcrichte ^dibach
wild liicunt l'rüil,>u gemachl:

Eö sci in dcr Exrkutiouvsache des Matthäus
Pllmc gfgtll Klitbarina Tiontel von Polgoriz dei
S l . Mareii». wc.irn auS dem Z l̂)ln»gsal>flVlissc vom
4, Dez.ml'cr 1«61. Z. 10842, er,kntw inl.ün'lirl
8. Mai 1862, schnlc^lr 168 fi., 5 ^ Znisen jcit 31.
Iä'ni.r 1 5 6 l , ^I^^^losl.n pr. 6 si. 76 kl. nnd Enkl>.
lil)nöf?>ttn. oic cxckliliue ^clll'ictui'g ^cr qe^nerisa's». i,n
Gruiidbnche Tdnrn an rel 3ail»ach >>nl> Urli.-Nr, 1,
Nckif'Nr. I^X) vovkoininlnuen, zn Pc'l'gc'llza li.^cndcli.
gcrichilich anf 3068 N. 20 kr. l»sN'cnhl'tcn N^ililäi
lirwilli^rt l>nd zn dsss» Vornnhmc dcr T^ss auf t>r»
28. M'Nz. oc» 27, April n»d den 27. Mai 1863,
jcdcoin.il V^rmitta^s nm !) Nhr l'iennnts mil dem
an^rcnt'Nlt worden. c«ciß die odigc Nralilat nnr l'li dtr
drilicn Fcilbittinig auch lliucr dem Schäß>l"lislvcrlhe
wrrde loutlin^l^e^r! ivcrden.

Das Schät^un^öprc'tololl, der Grnndbnchssktraki
und dir olzilatlousdtrinqnlsse können bri diesem Gc>
lichlc in re>: geirödlillchen Amidst.iiwrii eiü^cschcn
werde».

K. k. slädt. dclcg, Vlzirkögericht l?aibach ai« 10
Felirnar 1863.

Z7^18l (3) Nr. 2119
E d i k t .

Von dem k. k. Nac>t. delea.. VezklSgelichte Laibach
wird l>ie:»!l litkonnt gemach!:

Es sei über Aüsuckc,, dfs Leopold Hoffer, durch
Hr. Dr. Nak, »lcgcu Parana Zspuder und VcilciUi»
Homouz. wessen uichtem'lllier Fellliiellln^sbcdingni^e
lie 3lelizita!ion der im Olundlmche Mooslhal -<ul>
Ull>.<Nr. 30'2 volloiumrndkn. gerichtlich auf 500 si
a.cschapleu ^alschl, und dcs im Grundbuchs Kommendc»
l'a!l.'och >ul) Vicklf 'N-. 1318 vollomlucnren Morcisi
aml'lilcö. im ^slichlllchcn SchätzungSwellde uon 120
fi.< bewilliget nud zu deren Vornahme der Tag cmf
den 8. April l, I . Vormittags 9 M r mil dem on>
glo'.dnel wordcu. daß oliige Rcal'lälcn l»ei dies:r F>i!'
l'ielung auch unter dem Schcipungowrrthe werdcil hiul'
augsgelien werde».

Der Grnndbnchssrllcikl u»d das Lchal)>ingsprot0'
koll könne» dieramls eingesehen werden.

ss. k. staot. lellg. Vezirlogclichl ilaidach am 17.
Februar 1863.

Z7^237 '(3) Nr7i92.
E d i k t .

Von dem k. k. Vtzilköamte Neifnit), alS Gericht,
w i ld der Stefan Muslar, uudekannlsn Anfenldaltcö,
nnd dessen E l l ' t ü und 3iech!öuachfol>-zel hiermit eiinncrt:

Oz halie M.ittdäuö Kral uon Perlipa Nr. 2,
wider dicseN'en die Küige nuf Veijadrt - nnd Elloschcn-
crklärung der zu Gnnsien desselben auf seii'er im
Grn!,dbnche uon Zobel^berg >ul» Neklf.-Nr. 187 mil
den, Schuldscheine vl'm 1. März 1 8 l 0 für 300 si.
Ä. Z o. >". c. intabiil ittsu Saypost. ^<l> l^'X''^ 16-
Iä lmcr 1863. Z. 192, lilelainlc eingebracht, worüber
zur mündlichen V' ! l>nis lung die Tagstitzung anf deu
26. M a i 1863. fiuh 9 Uhr mil dem A»han.ic dcH §.
29 alig. Gll ichi^ordnnüg angeordnet, nnd den Gellag-
l l l i we^cn ilneö nubesli»n>e» Auf.ülhalles der V<n<
lhelmä Holscheuer vo» Kl'lUnzdolf als(.'ul ul<»r n«l ul)!uln
anf i l i r /Ge fah r und FloNen l'esl<l!t wurde.

Dessen werden dieselben ^u dem Ende verständiget,
daß sie alienfaUs zn rechter Zeit selbst zu "schemen oder
sich eine» ai'dcren Sachwallcc zl> l't ltt l leu u„d anher
namhaft j^l' machen y<il>eu, N'i'-rigen^ diese Nechl'lsacht
mit dein >n>fgcst!lll,n zluraior vcrl 'and'I l weiden wir«",

ö .̂ k. Be^il lo.'mt R'rlsniß. al̂ z Gericht, am 17

Jänner 1863.

Zll>26. ^2) '

Eine schöne Mühl-NlaliM
sammt Vä^crci zu verkaufen.

Fesj ,.u e>l>cr S!<nio» ocr .Näüünrr Val 'n.
kaum «ine Slnnde ^»n Marl ' l i rg gslegs» ; ric Mülile
Dot 5 Däuser, blstanki^eS nnd starkes Wasser. M>'l>I>
dandel nnd Väckslsi sl»o im bssle» Velr i f l 'e. Giund»
Ki'mvler 11'/2 ^och bcstcr ttl,It>lr. D ^ Nähsre bcill,
Oi^cnlhümsr A. Z i u u n u er >u ZelNut) ob ü)i>nb»rg.

Z. 537. (2)

Gefertigter dankt dcn A". "R". zehrten Abnehmern für das ihm bis jctzt ge-
schenkte Zutrauen und beehrt
Sortiment von den in neuester Art und Fa^on gefertigten Frühlillsts-Handfchirmell,
als: Made i ra — «Hundertjährige (zum Doppeltumlegen) und ̂ °> 4«»»ij-<'«8-
Schirme aus i n - und auslandischeu Sto f fen , in jeder beliebigen Größe, nebst
allen andern Gattungen von Sonnenschirmen, so wie verschiedene Seiden- und
Vaumwoll'MeHenschirme am Lager habe, wcmit er sich dem verehrten Publikum
bestens empfiehlt.

Auch übernimmt er das Ueberzieheu, wozu sich in großer Auswah l ver-
schiedenartige Stoffe bei ihm befinden; das Wepariren und Gintauschen, und
verspricht prompte und billige Bedienung.

Laib ach, im März 1863.

^ss^^^^Verk l l l lss-Ml lgWN von Sonnen-nnd Seiden-NeWschmnen
^MM^lhM^ befindet sich im Ä. Stock, Hasfenseits.

L. Mikusch,
Sonnen- und Ncgcnschirm-Fabrikant am Hanfttftlatz Nr. 235.

M-mlbMslh-Earis
in der Stadt Laibach für die Zeit vom itt. März bis 1«. April 1863.

Tarifa za kruli in ilieso
v Ljubljani od 10. Marca do 10. Aprila 1803.

Durchschnittspreis dcs ^H Gewicht

Gattung dcr Fcüjchnst ^,„.,.«1 ..^» <3̂  ^
pr. llicdrröstcrr. Motzen .3 ^. .)

-.^ ^ . , . ' ' 1 llolima-nv,^!-. v,̂ '!>i» ^ . < GeUÜMoS

^ IN o,l. ^v. IN o,l. ̂ v, ^ . » , i)<»l '0l l l«
>>a !>v8ls. ^r. l'u uv^lr. v>', ZI- ^ ^ »'

f l . " l r . ' fl. ^ l r . Knuz. Pfd."'Loth Qll7
8 > > l . Kr. ß! . ^ kr. kri!,»,. flüü ^ ll)l kviiül.

Hiczu dcr bewil l igte Znschlac; pr. . . ) 5 ! 1 3 17 ^

Z n s m n m m — z«kun<j . . . . 5 .16^2 3 , ' 31 j

M n n d - S c m m e l — X<i»>il> « ^
^ « ! <H

O r d i n ä r e S c m u i c l — l i l ' ^ I ^ ' ' ' ' ^ 2 — ^ 7 > 3 ^
^ ^^ 15

ans Mnnd-Scmmcltcig—i^/<»»l^k^u ll'5ln ' . ^ ^0 —
Wcizcn-Brot — p.^lii^ni ki l l l , ' - 19 1 ^

ans ord. Scmmcltcig — ix »'«^»Wil^n „ ' <^ 1 6 3 ^

Torschitzcn- eigentlich Nogacn-Ärot aus' , , Wcizm — " V. I'ä.'nioi»' 5, _̂_ ! 28 2
>;>»/lc!!!, >>!-!»> /l> I»l!>v l ! / . ' üi lu>ll> nnd ^ Korninchl — ix ",, ,(-/.< li<> Moli!' 10 1 > 25 —
O b l a ß d r o t a n ö N a c h n i c h l t c i g , i l w ü c n l c i n . . ' ^ ! . < > i - ^ I > i l x g e n a n n t — " ! . . > 5 — 2 7 2

(.'<>I Ili ki ' l i l l ! / />i>!<!lj!> ll!«!i,^ j . . . 10 1 ! 22 i—

Rindfleisch ohne Hnwagc von Htastochscn — (^ov.^! ,1^0 !,!'.?. zn ikl.uj^ nä ^
l'ül'mll vl'Iov . . 23 1 > — —

dto. dlo. "on Zllgochscn, Tticrcn, itühcn ' - - - 2> 1 — !—
liuv.j.) lM!5O d,-(7. l'liklliclu oll Vl>l(/.»j!» V'dlov, l^i'iov, !il!» . . . . !
Rindfleisch vom Landc — ^0v.j<! m^u « Knulov 19 1 ^ - ^ —

Bei eiiier Fleischalumhnn' imtrr '̂  Pfd. hat leine Zuwagc voin Hinlrrlopfc, vun Oberfüßen, Nieren und den verschicde-
drncn, lici drr Aui<schrc>llii»c; sich ei zicbl'iideil Nbfällrn von Kuochl'ii, Fttt lü>d Mart stattzufinden; dci cinrr Abnahn«,'
von 3 I)î > 5» Pfnüd yliiqcsson sind dlc Flcischcr bcrcchticit, hirvvon 8^alh, mid bci 5> diö t< Pfnnd rin halbl'^ PflNld,
nnd sofort vn'IMllus;,näi'z!a, znznn'ägrn; doch wird cm5dv>!cl!ich unboten, sih dri dicscr Znwacze frclndartigcr Flcisch-
thrile, als Kald-, Schaf/Schwrinflnsch n. d. g. ;n bedicncn.

Wer immer eine Feilschaft nicht nach dem tarifmäßigen Pr^ifc, Gewichte, oder in einer schlechter» oder anderen Qnalilät
alö bnrch die Tare vorgeschrieben ist, verlanft, wlrd nach drn deslehenden (Yeschcn gestraft werde». Ta^ lanfende
Pnkli lnm wird ans^eforderi, für die in diesem Tarife elUlMieiien Feüschaften ans leine Wcisc nnhr, ali< die Satzung
auciweiset, ,;n bezahlen- jede UebeiliaMing und Aeuorlheilung aber, welche sich ein Ocwerdsmann gegen die Zcchung
erlauben sollte, sogleich'dein Magistrale zur gesetzlichen Vchvafnna. anzuzeigen.

!v«(!.^ 5'' V7ÜM0 !!»>!>,', M!!!^ li<! 3 sm»lov, ^<!üj l̂ o no 5MU I'nlvla^^ti Nl! /nlüiüli!,, ^ornsl!» imz;. I.>lli,> i» . I n i ^ I , !i!c!«!!i-8!<i!!
>.n!<!!"!!iov, k«!«,!- Kn8!i, la!«^(-, m u / ^ : k»cll?i- »c, p.i v/nmo ^ ck> 5 süüwv. im-, m^:, i- ^»'uvioo, « I^luv: I^i 5 <>u «
süülov P' p"l üi»l» ixikl-ulo '««ti, i " l.iliu v ti ^ninüi-l » l ! ,»-^ ; v^lnlai' 50 rüx!a«!:nu l"-c>i,uv«l1u^, ^.^.i l i /..-, i 'nklln!«

K.I», K..U «lvnn n.', >.,l>c!l>in >.o laiisüi ' ^» i i» v . ^ , . l.1, <>,o ^ l l'.-c..!.^'' u<! «!l>I,^! nl. <nl . 1 . ^ ; . , v ^ , ^o . !<!.!<.)!> l«!>!,i , „ ^ .
il.1« «.', l.K/Nov.',!! ,'(> °I.5!^.-' iI> I'N«!NV!.!.. ld,I'NVl>V^> «<'. o i w m m ^ o . <>!, '..'̂  /.!» »(.!)<>».) . V t«!-!l> i!»L»l)V.-,IN1 «tv!»> „ l !
p>!».^u Vl>^, k.-,!«»- I,(>«l!>v!^>'"i <-<?"«'. I'-' <l» " ^ ^ « ' ^ " >" ' " '<" V " ' l ! l ull vn^' l , kl jn «lun ><!,!<! olx'l-lüik p m l ! k'1-il!,
u!>/!!,1!>ij'^ I» l> ' ^ I!U'8l!!»)I!Nl I>(»>o'!̂  :"-,<lV», «I" !̂ :> l " K:'/,!!!Ng><).

3 . i)(ii>. ( I ) Sir. ö lO-

Erinnerung'.
Da mehrere P. T. A s a e c a i r a t e a i der gefertigten B r a a i r t s e l i a d e i i - V e r f i i -

ehCB°lflllg;8iiaAn&titIt den Jahresbeitrag pro 1862, welcher 32 kr. von 100 11. Klassen-
werth beträgt, noeh nicht berichtigt haben, obwohl die dieslalligeErist mit 31*JtIcti"SE
I# JS9 zu Ende geht, so sieht man sich veranlasst, dieselben hierauf zu erinnern.

Zugleich wird auf den beiliegenden B e r l c h t t pro 1862 aufmerksam gemacht.
Jnfjiektifltt k r h. k.|jrii) Jnnet0|lfmid)ifd)-U5fd)setffitijjett ptaHbsdjtikn-lerstdjenntgs- Jlitftalt.

Uihaeai »iu 1O. iflarz l § a . JOSCI lIlLdabmillg*,
In^lieSiior.


